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Profiling gem § 4 Z 4 DSGVO

Jede Art der automatisierten Verarbeitung 
personenbezogener Daten, 

– die darin besteht, dass diese personenbezogenen 

Daten verwendet werden, 
• um bestimmte persönliche Aspekte, die sich auf 

eine natürliche Person beziehen, zu bewerten, insb

um Aspekte bezüglich Arbeitsleistung, wirtschaftliche 

Lage, Gesundheit, persönliche Vorlieben, Interessen, 

Zuverlässigkeit,  Verhalten, (…) zu analysieren 

oder vorherzusagen.
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Der Standard, 16. 
November 2018:

… die Steuerfahnder 
ab nächsten Jahr in 
sozialen Netzwerken 
… gezielt nach 
Ungereimtheiten im 
Lebensstil der 
Steuerpflichtigen 
Ausschau halten 
werden 



Art 8 Abs 2 EMRK

Der Eingriff einer öffentlichen Behörde in das Recht 
auf Achtung des Privat- und Familienlebens ist nur 
statthaft, insoweit

– dieser Eingriff gesetzlich vorgesehen ist 
– und eine Maßnahme darstellt, die in einer 

demokratischen Gesellschaft insb
• für das wirtschaftliche Wohl des Landes, 
• zur Verhinderung von strafbaren Handlungen 

oder 
• zum Schutz der Recht und Freiheiten anderer 

notwendig ist.
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Datenanwendungen durch die 
Finanzverwaltung
- Grenzen der Zulässigkeit 

Drei Fragen sind zu unterscheiden

1. WIE kommt die Finanzverwaltung zu den relevanten 
Daten und Informationen?

1. WAS darf die Finanzverwaltung mit den einmal 
erhobenen Daten tun?

2. WELCHES ERGEBNIS zieht oder darf die 
Datenverarbeitung durch die Finanzverwaltung nach 
sich ziehen?
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Zum Wie



Zum „WIE“

DATA MINING

• Verpflichtung Dritter zur Preisgabe von Daten 
und Informationen

• Einsatz von Internet of Things durch die 
Finanzverwaltung

• „Erkundigungen“ im Internet
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§ 29b AO (§ 48d BAO)

Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
durch die Finanzverwaltung ist zulässig, „wenn 
sie zur Erfüllung der ihr obliegenden Aufgabe 
oder in Ausübung öffentlicher Gewalt, die ihr 
übertragen wurde erforderlich ist (…)“
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Zum „WAS“

• Behandlung des einzelnen Steuerfalles

• Interpersonaler Datenabgleich
– Abgleich zur Beurteilung des einzelnen Falles 
– Abgleich zum Zwecke der Beurteilung anderer Fälle

• Intertemporaler Datenabgleich
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Zum „WAS“ - § 48e BAO
Keine Verpflichtung zur Information, wenn

1. Die ordnungsgemäße Erfüllung der Aufgaben der 
Abgabenbehörde (…) gefährdet würde und das Interesse an 
der Nichterteilung der Information die Interessen der 
betroffenen Person überwiegt, insbesondere, weil die 
Information 
• jemanden in die Lage versetzen könnte, die Abgabenbehörde bei 

der Erfüllung ihrer Aufgaben zu beeinträchtigen, oder
• Rückschlüsse auf die Ausgestaltung automationsunterstützter 

Risikomanagementsysteme zulassen könnte oder (gleich in 
Deutschland, § 32a Abs 2 Z 2 AO)

• Rückschlüsse auf geplante Ermittlungs-, Kontroll-, 
Überwachungs- oder Prüfungsmaßnahmen zulassen könnte

und damit die Ermittlung der tatsächlichen und rechtlichen 
Verhältnisse, die für die Abgabepflicht und die Erhebung der Abgaben 
wesentlich sind, maßgeblich erschwert würde oder (...)
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Zum „WAS“

Beschränkungen nach Art 23 DSGVO bedürfen 
bestimmter gesetzlicher Mindestanforderungen
• Spezifische Vorschriften in Bezug auf

– die Zwecke der Verarbeitung und Verarbeitungskategorien,
– die Kategorien personenbezogener Daten,
– den Umfang der vorgenommenen Beschränkungen,
– die Garantien gegen Missbrauch oder unrechtmäßigen Zugang oder 

unrechtmäßige Übermittlung,
– die Angaben zum Verantwortlichen oder den Kategorien der 

Verantwortlichen,
– die jeweiligen Speicherfristen sowie die geltenden Garantien unter 

Berücksichtigung von Art, Umfang und Zwecken der Verarbeitung oder 
der Verarbeitungskategorien, 

– die Risiken für die Rechte und Freiheiten der betroffenen Person und
– das Recht der betroffenen Person auf Unterrichtung über die 

Beschränkung, sofern dies nicht dem Zweck der Beschränkung 
abträglich ist.“
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Zum Ergebnis finanzbehördlicher
Datenverarbeitung

Sämtliche Datenverarbeitungen, die von 
Finanzverwaltungen vorgenommen werden, haben 
zumindest das Ziel, die vom Steuerpflichtigen 
erstatteten Steuererklärungen auf die 
Wahrscheinlichkeit ihrer Richtigkeit zu prüfen, um 
Kontrollhandlungen gezielt zu setzen

DAS IST PROFILING!
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Profiling

• Weitergehende Informationspflichten nach Art 
13, 14 und 15 DSGVO

– Informationen über das Bestehen einer 
automatisierten Entscheidungsfindung 
inklusive Profiling gem Art 22 Abs 1 und Abs 4 
DSGVO – und zumindest in diesen Fällen –
aussagekräftige Informationen über die 
involvierte Logik (…)
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Fazit

Das Internet ist kein vollzugsresistenter Raum.

Aber auch im Internet muss die Balance zwischen 
dem öffentlichen Interesse an einem gleichmäßigen 
Steuervollzug und dem individuellen Interesse auf 
Achtung der Privatsphäre aufrechterhalten werden.

Sonst ist die liberale Demokratie in Gefahr.
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